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Herr 
Präsident des Nationalrates 
Parlament 
1010 Wien 

 

Sehr geehrter Herr Präsident! 

 

Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 1348/J der 

Abgeordneten Mag.a Karin Greiner, Genossinnen und Genossen, wie folgt: 

 

Frage 1: 

Die Gesamtausgaben für Taxifahrten in der Zentralstelle im ersten Halbjahr 2018 betrugen 

€ 10.037,64 (inkl. Dienstreisen). 

 

Frage 2: 

Grundsätzlich steht mir für meine Fahrten ein Dienstwagen gemäß § 9 Bundesbezügegesetz 

– BBezG zur Verfügung. 

Von den in der Beantwortung der Frage 1 genannten Kosten entfallen € 346 auf meine Taxi-

fahrten. 

 

Frage 3: 

Für Taxifahrten meiner Kabinettsmitglieder wurden € 1.521,30 ausgegeben. 

 

Frage 4: 

Die Kosten für Taxifahrten der Frau Generalsekretärin betragen € 54. 
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Fragen 5 bis 8: 

Für Taxifahrten wird ein Rahmenvertrag der Bundesbeschaffung GmbH in Anspruch genom-

men. Diesbezüglich verweise ich auf die Beantwortung der parlamentarischen Anfrage 

Nr. 1351/J durch den Herrn Bundesminister für Finanzen. 

 

Fragen 9 und 10: 

Schon bisher durften Taxis nur dann in Anspruch genommen werden, soweit es dienstlich 

unbedingt erforderlich war und keine anderen adäquaten Beförderungsmöglichkeiten zur 

Verfügung standen. Dies gilt auch in Zukunft. 

Die Kontrolle der Nutzung der Karten für Taxifreifahrten erfolgt durch die jeweiligen Vorge-

setzten. Allfällige Konsequenzen sind disziplinärer, dienst-, arbeits- bzw. zivilrechtlicher Art. 

Die private Nutzung von Taxikarten würde eine Verletzung der Dienstpflichten darstellen. 

 

Fragen 11 bis 13: 

Eine Angabe von zurückgelegten Kilometern ist kein Bestandteil der Rechnung und wird so-

mit auch nicht erfasst. 

Eine Beantwortung dieser Fragen würde einen zu hohen Verwaltungsaufwand bedeuten. 

 

Fragen 14 und 15: 

Eine Beantwortung dieser Fragen ist nicht möglich, da darüber keine Aufzeichnungen geführt 

werden. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Mag.a Beate Hartinger-Klein 
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